
      Ein bunter Umzug, auf dem Ihr nehmen könnt, was Ihr braucht
       − und verschenkt, was Ihr entbehren könnt. Mit dabei: Food-
     sharing-Essen, Musik, Reden ... facebook.com/umsonstzug.

Fr, 1.12., ab nachmittag im Aktionsraum: Transpi-Malen
  

 je Sa, ab 15 Uhr durch GI: Von Walltorstraße durch Seltersweg   

 2x UmsonstZug: Nutzen statt Müll! 
    (vorher ab 10 Uhr im Aktionsraum: Alles vorbereiten − helft mit!)2

 je Fr, 22 Uhr in GI (Treff vor Uni-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23)   

  Containern für die Umsonstdemo  
     Aufteilen und dann zu allen Supermärkten in und um Gießen
    fahren. Bringt Fahrrad mit Hänger und/oder Taschen mit!

1

  UmsonstZug am 2. und 23. Dezember 
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 Regelmäßige Termine auf Innenseite ++ Kalender online: www.giessener-landbote.de

Warum „Gießener Landbote“ ? Komischer Titel
Namensgeber ist Georg Büchner. Der Freiheitskämpfer, der die Gießener Region aus
Angst vor staatlicher Verfolgung verlassen musste, hatte mit dem „Hessischen Landbo-
ten“ ein literarisches Werk geschaffen, das den Herrschenden ein Dorn im Auge war.
„Friede den Hütten! Krieg den Palästen!“ dürfte der bekannteste Satz aus der Flugschrift
sein, die Büchner viel Ärger einbrachte. Getreu diesem Satz aus dem historischen Vor-
bild und Namensgeber wünschen auch wir uns „Friede den Hütten!“ und „Krieg den
Palästen!“, auch wenn wir die Begriffe heute anders und allgemeiner wählen würden,
sind doch Reichtums- und Machtunterschiede hinter verklärenden Fassaden demokra-
tischer Gleichschaltung breiter gestreut, aber schwieriger zu erkennen. Der „Gießener
Landbote“ will zum Einmischen einladen. Wir hoffen auf neue Initiativen, eine bessere
Vernetzung, auf gegenseitige Unterstützung bestehender Gruppen und aller, die etwas
beitragen mit ihren Ideen oder Unterstützung vorhandener Projekte.

Vernetzen, austauschen, neue Projekte planen!14. Dezember, 19.30 Uhr im Aktionsraum (Antiquariat Guthschrift, Bahnhofstr. 26, GI)
Alle 1-2 Monate ein neuer „Gießener Landbote“ ++ immer: www.giessener-landbote.deSamstag, 2. und 23.12. ab 15 Uhr: UmsonstZug quer durch Gießen

Impressum: Gießener Landbote, c/o Antiquariat Guthschrift, Bahnhofstr. 26, 35390 Gießen, Fax
03212-1434654, redaktion@giessener-landbote.de. V.i.S.d.P.: Jörg Bergstedt − Texte und Termine stammen
von verschiedenen Menschen − Einheitsmeinungen sind uns fremd ... Wir suchen Menschen, die den „Land-
boten“ zu Auslagestellen, weiteren Gruppen bringen. Exemplare liegen stets im Gießener Aktionsraum und
in der Saasener Projektwerkstatt. Oder Ihr druckt das PDF einfach selbst aus. Für die nächste Ausgabe bitte
Termine/Mitteilungen bis 14.12.2017 an uns schicken oder zum Monats-Vernetzungstreffen mitbringen.

Überregionale Trainings&Aktionen!Kampagnen ...  zur Änderung des Diebstahlsparagraphen − Straffreiheit für „Containern“ ... 242.blogsport.de!Gegen die Kriminalisierung des „Schwarzfahrens“, für Nulltarif in Bus&Bahn ... www.schwarzstrafen.tk

Die AktionsräumeAktions- und Kleinkuns
traum Gießen im 

Antiquariat Guthschrift
: Bahnhofstr. 26

Zugang ab 19 Uhr über H
interhof/Kellereingang.

Projektwerkstatt Saase
n: Reiskirchen, Lud-

wigstr. 11 (Anfahrt von GI
: zur Bahn-Haltestelle

„Saasen“ oder über Radw
eg „R7“). Immer offen.

Fr-So, 12.-14.1. in Chemnitz:
Gerichtsprozess-Training − sich selb

st
verteidigen, und zwar richtig!

Fr-So, 1.-3.12. in Aachen:Gerichtsprozess-Training −  mitSchwerpunkt Psychiatrisierung(nach § 20/21 und 63/64 StGB)

    So, 19.30 Uhr in GI (FreiRaum, Weidengasse 3/Hintereingang)

   „get together“ in der FreeSchool  >>
Mitmach-Dinner, kurze Vorstellungs-
runde, danach entspannter Aus-
tausch bei Gesprächen und Musik.

   Sa, 14 Uhr in GI (Kongresshalle, Versaillezimmer )

    Trans* Basics  >>>>>>>>>>>>>>>>>
Was Sie schon immer mal über Trans* wissen wollten ...
Grundlagen-Workshop insbesondere für Fachkräfte der
Sozialen Arbeit, Erzieher*innen und Lehrer*innen.2

     Mo, 20 Uhr in Wetzlar (Spättreff-Wohnzimmer, Obertorstr. 16)

   Anti-Psychiatrie-Treffen  
       Offenes Treffen von Psychiatrie-erfahrenen und sonstigen
Kritiker*innen der Zwangsbehandlung.
20

10
Der Tipp fürs nächst

e Jahr: 

Direct-Action-Kalen
der 2018

Hausfriedensbruch-An
zeige? Lässt sich

mit einem Trick verme
iden! Schwarzfah-

ren? Geht auch legal! 
Platzverweis? Gibt

ein Gegenmittel! Solch
e Tipps und noch

viel mehr enthält der 
Direct-Action-Ka-

lender für 2018 ... A6-F
ormat, 180 Seiten,

praktisch und lehrreich
. Für 4 € im Anti-

quariat Guthschrift, in 
der Projektwerk-

statt und auf www.aktio
nsversand.tk. Gemütliche und intime Gesprächs-

runde zu diversen biographischen
Aspekten von Vertreibung und Flucht

Film plus Gespräch mit Regisseur Martin
Gerner zur aktuellen Lage in Afghanistan
und Folgen derzeitiger Abschiebungen.

     Mi bis Mi, je ab ca. 16 Uhr in der Projektwerkstatt Saasen

   Politische Debatten  
     Wenn die Sonne untergeht, versammeln wir uns bei Tee, Kaffee
        & Co., um bis in die Nacht hinein über politische Themen zu
       reden. Ihr könnt auch eigene Themen vorschlagen.
      Tagsüber immer: Archivieren und Sortieren in den
Bibliotheken des Hauses − wer hilft mit? 
   Genauer Terminplan: www.projektwerkstatt.de/termine!

27

4                 Do 18 Uhr bis So (7.-10.1.) in der Projektwerkstatt Saasen
                 Theorie der Herrschaftsfreiheit  
                     Vier intensive Tage zum Nachdenken und Diskutieren über
Formen    der Herrschaft, Möglichkeiten einer herrschaftsfreien Welt und
den Wegen dorthin (Infoseite: www.herrschaft.tk). Übernachtung möglich!

 Politische Treffen und Seminare  Der Gießene    Landbote         Gießener      Landbote

    Di, 13:45 Uhr bis Open End in GI im Lokal.International (Eichendorffring 111)

   International engagiert − Gießen lebt Respekt 

   Sa, ab 19 Uhr in GI im Ulenspiegel (Seltersweg 55)

    Mach(s) mit Gießen!  >>>>>>>2
5

 After-Weihnachtsmarkt-Spezial" (http://
hausgemachtesgiessen.wordpress.com/)

Mi, 18 Uhr in GI im ZiBB (Hannah-Arendt-Str. 10))  

<<  Über's Meer und über's Land  22

Fortbildung mit Anmeldung (sarah.
kempf@angekommen-giessen.de)

 So, 18 Uhr im Kinocenter (Bahnhofstr. 34, Gießen)    

<<  Generation Kunduz − Der Krieg der Anderen   
Veranstaltet zusammen mit amnesty international Gießen

19
25

3

Fr-So, 9.-11.2. in der ProjektwerkstattDirect-Action-Training − kreativeAktionsformen kennenlernen und üben

  Aktionen 
     Do, 19/So, 16 Uhr in GI ab Uni-Hauptgebäude (Ludwigstr. 23)

    Critical Mass  
Eine kreative Fahrrad„demo“ kreuz und quer durch Gießen.
  Je nach Interesse anschließende Runde zu weiteren
  Verkehrsaktionen in und um Gießen.7

19
17

Mehr dann im neuen „Gießener Landboten“!!!

  Vernetzung und Kooperation  

Vorstellung neuer Ideen und alter Projekte. Gegenseitige Unterstützung,
gemeinsame Aktivitäten. Diesmal auch: UmsonstZugplanung 23.12.

    Do, 19.30 Uhr im Rathaus GI (Foyer, ab 18 Uhr Parlamentssitzung)   

   Konkrete Aktionen planen/machen
 =    u.a. zu Nulltarif (www.schwarzstrafen.tk) und Containern16

  Do, 19.30 Uhr in GI (Aktionsraum im Antiquariat Guthschrift)   

  Monatliches Vernetzungstreffen   
       gleichzeitig: Redaktionsschluss Januar-„Gießener Landbote“14

    Do, 19.30 Uhr in GI (Aktionsraum im Antiquariat Guthschrift)   

   Vorbereitung Globale 2018 in GI 
 =Wir wollen rundherum Café, Ausstellungen usw. anbieten.30

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
zum Internationalen Tag gegen Gewalt
vom 16.-28.11.2017. Nur für Frauen!

Referent: Lothar
Galow-Bergemann

Do, 19 Uhr in GI im AK44 (Alter Wetzlarer Weg 44)   

<<<<<<  Vortrag zur Religionskritik   

Do, 18 Uhr in GI (Café Zeitlos, Bahnhofstrasse 50)  

<<  Autorinnenlesung mit Diskussion  16
16

Im Dokumentarfilm sucht der 89-jährige Zeitzeuge
auch alle weiteren Konzentrationslager auf, in die er
nach anderthalb Jahren Auschwitz verschleppt wurde.

Do, 20 Uhr in GI im AK44 (Alter Wetzlarer Weg 44)  

<<  Film „Der Dachdecker von Birkenau“  23

182x Sa, 10-13 Uhr in GI (Sophie-Scholl-Schule, Rödgener Str. 72)            

<<  Methoden im Unterricht mit Geflüchteten 

Sachspenden gesucht für ...
Aktions- und Kleinkunstraum Gießen
•  Elektrischer Wasserkocher, Westerngitarre
•  Farben, Kreide, Megafon

Soundmobil (ausleihbar, steht in GI)
•  Sinus-Wechselrichter mind. 600 Watt
•  Verstärker für ca. 2x200 Watt Boxen

Projektwerkstatt in Saasen
•  SATA-Festplatten ab 250GB (intern/extern)
•  Lehm (2-3 Eimer voll)
•  BlyRay-Disks (leer)
•  Ansteck-Mikrofone mit Kabel oder drahtlos
•  USB-Lesestick/-gerät für SD-Cards

Gesamt-Suchliste unter www.projektwerkstatt.
de/gesucht. Spendenquittung ist möglich.

7



Welch eine Überraschung: Der zuständige Ausschuss des Stadt-
parlaments hat zugestimmt, testweise am Samstag die Busse im
Stadtgebiet Gießen umsonst fahren zu lassen. Das ist natürlich viel
zu wenig und birgt die Gefahr, dass viele Busse völlig überlastet
sind. Aber ein Anfang ist es allemal − für mehr könnte sich Gießen
ein Beispiel an Dunkerque nehmen. Die Stadt ist ähnlich groß, will
gerade einen Nulltarif für immer und alle einführen und rüstet dafür
die ganze Verkehrsinfrastruktur aber vorab richtig auf. Einen infor-
mativen Bericht „Fahren ohne Fahrschein“ über Nulltarif-Städte in
Europa gibt es im ZDF (https://www.zdf.de/gesellschaft/plan-
b/plan-b-fahren-ohne-fahrschein-100.html). Ein ausführlicher Ar-
tikel erschien unter  www.giessener-anzeiger.de/lokales/stadt-
giessen/nachrichten-giessen/politik-prueft-umsonst-busfahren-in-
giessen_18291469.htm. Wir haben unsere zusätzlichen Forde-
rungen und den Plan zur Verkehrsutopie Gießen (autofrei bis
2025) daraufhin nochmal präzisiert und veröffentlicht (www.gies-
sener-zeitung.de/giessen/beitrag/121266/nulltarif-an-giessener-
samstagen-waere-nur-ein-kleiner-anfang-umweltschuetzerinnen-
fordern-nulltarif-und-radikale-verkehrswende-fuer-giessen/.
Auch beim Ziel der Entkriminalisierung des Schwarzfahrens be-
wegt sich immer mehr. Nach dem CDU-Justizminister in Nord-
rhein-Westfalen hat nun auch sein grüner Amtskollege aus Berlin
die Streichung aus dem Strafgesetzbuch gefordert. Es lohnt sich
also, weiter dran zu bleiben ... Aktionsideen, unter anderem die
Idee des straffreien Schwarzfahrens unter www.schwarzstrafen.tk.

Auf www.projektwerkstatt.de/termine findet Ihr die Einladung
und das genaue Programm für die alljährliche Winterphase in der
Projektwerkstatt mit Seminaren, Trainings, dem Filmfestival und
vielem − die Gelegenheit für Euch, auch die Projektwerkstatt ken-
nenzulernen oder mal wieder zu besuchen ... oder gar zu überle-
gen, ob dieses Haus geeignet wäre, für Euch ein bisschen mehr
zum Mittelpunkt politischen Engagements zu werden. Ich würde
mich freuen, wenn da viele vorbeischneien − und noch mehr,
wenn es hier wieder einen Kreis von Leuten gibt, der aus dem
Haus das macht, was es sein soll: Die „Villa Kunterbunt des krea-
tiven Widerstands“!

Der UmsonstZug am 2. Dezember wird schon der achte sein − ei-
niges ist also schon Routine. Zum Glück hat sich der Kreis der Mit-
machenden wieder erweitert. Im umseitigen Kalender findet Ihr
gleich zu Beginn die nächsten Termine und auch die Möglichkei-
ten, wie Ihr wann und wo mitmischen könnt. Denn wir würden uns
weiterhin seeeeeehr freuen, wenn das Team wächst, welches die
UmsonstZüge organisiert. Dabei geht es um Aufgaben, die jedes
Mal vorher, auf der Route und nachher zu tun sind. Denn es sind ja
viele Einkaufswagen voller guter Sachen, Kleiderständer und Bü-
cherregale, die bestückt sein wollen. Dazu versammeln wir uns
immer am Abend vorher für gemeinsames Containern, manchmal
auch für weitere Aktivitäten (z.B. Transpi- und Schildermalen, Ent-

Politische Treffpunkte
Projektwerkstatt in Saasen
Ständig offen (besser: vorher anrufen!). Projekträume
(Holz-, Metall- und Fahrradwerkstatt, Film- und Lay-
outstudios usw.), dazu Materialsammlungen für Thea-
ter, Sabotage, Blockaden, Klettern usw. und rundhe-
rum Küchen, große und kleine Gruppenräume sowie
40 Betten für Übernachtungen, mehrtägige Treffen
und Seminare. Gut erreichbar von Gießen per Rad
und Zug (www.projektwerkstatt.de/saasen).

Aktions- und Kleinkunstraum
Im Antiquariat Guthschrift (Bahnhofstr. 26, www.akti-
onsraum-giessen.tk): Ständig offene (ab 19 Uhr nach
Voranfrage) Räume für Treffen und Veranstaltungen,
dazu Schränke voll Aktionsmaterial (mit Platz für noch
mehr!). Ausleihbar: Starkes Soundmobil und tragba-
rer Lautsprecher. An der Theke des Antiquariats: Infos
über politische Projekte, Anfragen wegen Räumen
und Aktionsunterstützung, 
Vernetzung, Bücher aus der 
Projektwerkstatt, Gießener 
Landbote, Unterschriften-
listen und mehr.
•  1x im Monat Do, 19.30 Uhr: 
Vernetzungstreffen

Infoladen/Kulturzentrum AK44
(Alter Wetzlarer Weg 44)
•  Di 17-19 Uhr: Öffnungszeit 
Infoladen (Archiv ...)
•  ab 18.30 Uhr an jedem 1., 
3., 5. DI: Infoladen-Plenum 
(für alle, die was machen wollen)
•  ab 20 Uhr: KüFa („Küche für alle“ mit lecker ve-
ganem und „gerettetem“ Essen − gratis!)
•  Mi ab 18 Uhr: Gruppentreffen „Rassismus tötet“
•  2.+4. Do ab 20 Uhr: Kritische Kneipe (Bier/Limo
trinken und sich über Antirassismus, Antifaschis-
mus, Antisexismus und andere emanzipatorische
Themen austauschen und vernetzen)

•  Mo, 18 Uhr in GI (Berliner Platz): Demo/ Mahn-
wache „Wir halten gegen Rechts“
•  Di 18-21:45 Uhr (außer in Sommer-/Weihnachtsfe-
rien): Café Queer im Jokus (GI, Ostanlage 25a)
•  Jeden 2. und 4. Do im Monat um 18 Uhr im Ju-
gendzentrum Jokus (Ostanlage 25A, GI): Offenes
Treffen gegen Krieg und Rassismus

Teilen/Schenken/Selbsthilfe
Foodsharing
Fairteiler (Schränke mit Essen) „Am unteren Rain 2“
und bei der ESG (Henselstr. 7)
Verteilzeiten im DGB-Haus (Walltorstr. 17)
•  Mo, 19.30 Uhr: Obst, Gemüse & Backwaren

•  Mi, 15 Uhr: Obst & Gemüse
•  Do, 19.30 Uhr: Backwaren
•  Fr, 19.30 Uhr: Obst, Gemüse & Backwaren
•  Sa, 15 Uhr: Obst, Gemüse & Backwaren
Fr, 14.15 Uhr Verteilung „to go“ von warmen Essen in
der Petrusgemeinde (Wartweg 9)!
Plenum meist Di um 20 Uhr in der Fachschaft 09
(Keller Alte UB). facebook.com/foodsharinggiessen

Umsonstladen
Im Café Toller, Ernst-Toller-Weg 1: Di 10-13 Uhr und
Do 17-19 Uhr ++ Do, 18.30 Uhr Verteilung von Brot

•  täglich 18-20 Uhr in GI bei der an.ge.kommen
e.V. (Migrant*innenunterstützung in der Rödgener
Straße 72): Offener Treff
•  Di 9-13 Uhr im FreiRaum/FreeSchool (Weiden-
gasse 3/Eingang Trillergässchen über Parkplatz am
Klatschmohn): WerkTag − Co-Working&Offene

 Werkstatt (freeschoolgiessen.
wordpress.com)

•  Mi 18.30-20.30 Uhr: Radreparatur-
Hilfe in der Kupferschmiede 
(Tiefenweg 9, GI) 
•  Do um 19.30 Uhr im Kü-Ché (Grün-
berger Str. 22, GI): Offener Näh-, 
Upcycle- und Stricktreff
•  Je 1. Fr im Monat 19-22 Uhr im Pfarrhaus 
(GI, Liebigstraße 28): Tauschring
•  Je 2. So (16-18 Uhr) und 4. Mi (18.30-20.30 Uhr
in der Werkstattkirche der Jugendwerkstatt (Eder-
straße 13, GI): Reparatur-Treff für Elektrogeräte

ALIcafé, Walltorstr. 17
Mo/Fr 10-12.30 Uhr Brunch,  Di-Do 11-14 Uhr offen
•  1.+3. Di/Monat 16-18 Uhr Repair Café Textil ++
andere Di: Kreativcafé/Basteln usw)
•  Mi 16-18 Uhr: Selbsthilfe-Café
•  Letzter Fr/Monat 12.30 Uhr: Global.-krit. Brunch

Sonstiges
•  Je 3. Sa 18 Uhr FreeSchool: Philosophie-Lesekreis
Terminübersichten im Internet auf ...
•  www.giessener-landbote.de (Eintragen möglich!)
•  https://freeschoolgiessen.wordpress.com

werfen eines neues Flugblattes usw.). Die wichtigste Arbeitsphase
ist der Tag des UmsonstZuges selbst ab 10 Uhr bis zum Start der
Verteil-Demo. Hier wird alles sortiert, die Wägen gefüllt usw.
Viel Luft nach oben ist auch bei der Beteiligung politischer und
kultureller Gruppen. Denn es soll ja nicht nur eine Verteil-Orgie
werden, sondern wir wünschen uns politische Redebeiträge,
Straßenmusik, Theater, Jonglieren, Artistik ... Eurer Phantasie sind
keine Grenzen gesetzt. Wer den UmsonstZug noch nicht kennt,
findet unter https://youtu.be/4sKVS4mtUCU einen 34min-Film −
aufgenommen beim 3. UmsonstZug im Juni 2017. Nutzt doch den
UmsonstZug für Eure Themen. Macht einen globalisierungskriti-
schen Spaziergang auf der Demo, berichtet von Euren Aktionen,
ladet zu Veranstaltungen oder neuen Projekten ein, präsentiert
das, was schon passiert oder in Vorbereitung ist. Der UmsonstZug
soll auch ein Werben für eine bessere Welt, für politisches Engage-
ment, für den Aufbau neuer Ideen und das klare Nein gegenüber
menschenfeindlichen Politiken und Wirtschaftsformen sein.

Wir haben Anfang November die Container-Petition neu einge-
reicht und hoffen, diesmal die ersten zum Thema in dieser (gerade
erst begonnenen) Legislaturperiode des Bundestages zu sein.

Dann nämlich bekommt sie die erhoffte Onlinephase.
Durchschnittlich drei Wochen nach Einreichung wird
eine Petition dann für vier Wochen online erschei-
nen. Bis zum Ende der Online-Phase können
zudem Unterschriftenlisten auf Papier einge-
reicht werden (Download, Termine und Links
zur Online-Seite auf 242.blogsport.de).

Das Technologie- und Innovationszentrum
Gießen (TIG), Konzerne wie OBI und immer
wieder die Stadtverwaltung oder das Land Hessen:
Für viele kulturelle Initiativen und politische Gruppen in

      und um Gießen scheint das Kungeln mit staatlichen Stellen
oder Firmen eine normale Sache zu sein. Die Folgen können kata-
strophal sein, und zwar gleich mehrfach. Zum einen wird hier
denen der Ruf verbessert, die Umwelt und Menschen ausbeuten
oder vor wenigen Monaten mit einer unsäglichen Satzung noch
die Straßenmusik aus Gießen weitgehend verbannen wollten oder
mit ihrer Betonpolitik den Autowahn jahrzehntelang gefördert ha-
ben. Sind das die richtigen Partner für einen Wandel („transition“)?
Außerdem drohen schwere Abhängigkeiten. (Gegen-)Kultur und
emanzipatorische Politik aber müssen frei sein, sonst werden sie
zu Anhängseln derer, die Verhältnisse geschaffen haben, die es zu
ändern gilt. Daher: Bleibt unabhängig. Organisiert Euch selbst.
Seid kreativ und frech. Die Welt braucht keine Arschkriecher!

„giessen-vernetzung“ heißt unsere Liste, wo alle, die darauf einge-
tragen sind, ihre Ideen, Termine, Anregungen und Infos mit an-
deren austauschen können. Eintragen könnt Ihr Euch über
www.projektwerkstatt.de/mailing.html.


